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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landratbs u. des Kreis-⸗Ausſchuſſes. 


1. Die durch meine Verfügung vom 23. Auguſt er. (No. 68 des Kreisblatts) für die Guts⸗ 
bezirke Sulmin, Duomn, Hoch Kelpin, Smengorczin, Leeſen und Ellernitz angeordneten Schutz. 
und Sperrmaßregeln werden hierdurch aufgehoben. 
Danzig, den 15. September 1900. 
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1 i orftände von Altdorf, Bangſchin, Biſſau, Gr. Bölkau, Borgfeld, Czapeln, 
Llernit, en Jobanntelh, Katzke, Kl. Kelpin. Leeſen, Rottmannsdorf, Ruſſoſchin, Schäferei. 
8 wintſch und Zankenſchin fordere ich auf, die AUrliſte der zu Schöffen und Geſchworenen für das 
Jahr 1901 geeigneten Perſonen in der Ortſchaft mit der Beſcheinigung über die erfolgte Aus⸗ 
gung der Liſte verſehen, nunmehr binnen längſtens 8 Tagen zur Vermeidung einer Ordnungs⸗ 
ſrafe an das Königliche Amtsgericht N einzuſenden. 
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Danzig, den 14. Septem Er 
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d. unter den Schweinen der Frau Hofbeſitzer Segler in Woplaff, Kreis Danziger Niede⸗ 
ung iſt die Rothlaufſeuche ausgebrochen. 


i 14. September 1900. 
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4 Unter den Schweinen des Hofbeſitzers G. Hönke in Herzberg, Kreis Danziger Niederung 
iſt die Rothlaufſeuche ausgebrochen. 


Danzig, den 14. September 1900. 
Deen Vene 


5. Wir fordern diejenigen Perſonen, welche im Jahre 1901 ein der Steuer vom Gewerbe 
betriebe im Umherziehen unterliegendes Gewerbe zu betreiben beabſichtigen, auf, die Anmeldung 
im Ottober d. Is. zu bewirken, da bis zum Schluſſe dieſes Monats angebrachte Anträge zuerſt 
erledigt werden und bei verſpäteter Einbringung der Anträge nicht darauf gerechnet werden 
kann, daß die Scheine vor Beginn des neuen Jahres zur Aushändigung gelangen. 


Die Anmeldung hat zu erfolgen: 
a. ſofern es ſich um gleichzeitige Erwirkung eines Wandergewerbeſcheines handelt, bei 
der Polizeibehörde des Wohnortes der das Gewerbe im Umherziehen betreibenden 


Perſon oder bei der Polizeibehörde des Aufenthaltsortes, welche den Antrag an die 
Polizeibehörde des Wohnorts abzugeben hat; 


b. wenn lediglich die Ertheilung eines Gewerbeſcheines in Frage kommt, bei der zue 
ſtändigen Kreis⸗ bezw. Polizeibehörde. 


Wir machen noch beſonders darauf aufmerkſam, daß die Gegenſtände, auf welche ſich | 
der Gewerbebetrieb erſtrecken ſoll, möglichſt genau einzeln angegeben werden müſſen, da dieſes zul 
Feſtſtellung des Steuerſatzes unerläßlich iſt. Namentlich gilt dies für den Handel mit Vieh und 
den Erzeugniſſen der Land⸗ und Forſtwirthſchaft. N 


Danzig den 6. September 1900. 
Der Bezirtsausſchuß. Königliche Regierung. 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen 
und Forſten. 
Die Herren Amtsvorſteher weiſe ich ganz beſonders an, die Anträge auf Ertheilung 


von Wandergewerbeſcheinen ſofort zu erledigen und mir einzureichen, damit die Gewerbe 


treibenden möglichſt zu Veginn des neuen Jahres in den Beſitz der beantragten Scheine 
gelangen können. 


Danzig, den 14. September 1900. 
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6. Nachdem die Maul⸗ und Klauenſeuche an dem kranken Vieh in Gottswalde erloſchen 


und die Desinfektion ausgeführt iſt, habe ich die nach meinem Schreiben vom 18. Auguſt 1900 
J.⸗No. 10488 angeordneten Schuß: und Sperrmaßregeln aufgehoben 


Danzig, den 15. September 1900. 
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b. Die Influenza unter den Pferden der Geſchw. Wiebe in Schönau iſt erloſchen 
Danzig, den 14. September 1900. 
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II Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


d, Nach F Thierarztes i Nba 

Kurz nach Feſtſtellung des beamteten Thierarztes iſt unter dem Viehbeſtande des Hofheſitzers 

Wezel in Einlage die Maul⸗ und Klauenſeuche ausgebrochen. Ich habe Ae e 

ne für die 5 des Amtsbezirks Einlage die in den §s 50 a, 61 und 64 ne 
ion zum Viehſeuchengeſetz vom 27. Juni 1895 vorgeſchriebenen Schutz⸗ 

maßregeln angeordnet. ir 2 BELLE Schuß: und Sperr⸗ 
Danzig, den 12 September 1900. 


Der Landrath des Kreiſes Danziger Niederung. 
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. N i ſeuche i sbezirk Neſ s 
hi achdem die Maul⸗ und Klauenſeuche im Gutsbezirk Neſtempohl erloſchen i . 
Sn, durch meine Verfügung vom 17. Auguſt er. J⸗Nr. 8069 angeordneten nel, A 

mtliche Ortſchaften mit Ausnahme des Gutsbezirks Neſtempohl aufgehoben. geln für 
Für den Gutsbezirk bleibt die Sperre im angeordneten Umfange beſtehen. 
Carthaus, den 12. September 1900. 
We, ern. 
Sr ee — — 
8 g Bekanntmachung. 
Ui. Nach einer, bei dem Bezirks Kommando Danzig eingegangenen Mittheilun ne, 
9110 Inſpektion der Infanterie Schulen, kann bei der diesjährigen Herbſeinfellang na di 
ere Anzahl von Unteroffizierſchülern und Unteroffiziervorſchülern eingeſtellt werden . 
dein „Junge Leute im Alter von 17—20 bezw. 14½ —16 Jahren, welche geneigt ſind, ſich 
it Militärftande zu widmen, werden hiermit aufgefordert, ſich an jedem Dienſtag, 9 Uhr Vor 
ags, 0 Geſchäftszimmer des Bezirk! Kommandos, en zu melden. 
li Welche Papiere für die Anmeldung erforderlich ſind, wird nach Feſtſtellun 0 
den Brauchbarkeit, ſeitens des Bezirks⸗Kommandos bekannt gegeben werden. g der körper. 


a Königliches Bezirts⸗Kommando. 
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Bei dem Beſitzer Rudolf Schulz in Dorf Czerniau hat ſich eine Fuchsſtute ohne Ab⸗ 
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Koſten eingefunden. Der rechtmäßige Eigenthümer kann dieſe gegen Erstattung der entf 
ſten in ea g der entſtandenen 


\ Saskoſchin, den 10. September 1900. 


Der Amtsvorſteher. 
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Nichtamtlicher Theil. 


7 Der Vertreter des Ungeziefer⸗Vertilgungs⸗Inſtituts Königsberg i. Pr, 
Mord! Brobbänkenſtr. 8, iſt hier in Hohenstein eingetroffen und vertilgt 
ſämmtliches Ungeziefer, Ratten und Mäuſe unter ſchriftlicher 

Garantie bei kleiner Jahresprämie. Es werden auch Wanzen bei 5 jähriger Garantie vertilgt 
ohne Tapeten und Möbel zu beflecken, nicht mit Turmelin oder Zacherlin, ſondern mit eigener 
erfundenen Methode, die bis jetzt noch Keiner nachgemacht hat. Zimmer von 2,50 Mk. an. 
Garantirt in 4 Stunden volftändig von Ungeziefer befreit. Schwaben und Ruſſen werden 
bei 2 jähriger Garantie vertilgt 

Der Aufenthalt währt nur 3 Tage. 

Es werden auch fertige Präparate abgegeben zur Vertilgung ſämmtlichen Ungeziefers 
mit Gebrauchsanweiſung. 

Beſtellungen erbeten in der Expedition dieſes Blattes oder im Inſtitut Königsberg. 


„. Ein gut erhalkener Flügel dsa 9, 1 Trepe, vechts er 
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